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Beispiele Ihrer Hilfe:

  50 € kosten Unterrichtsmaterial, Hefte 
und Bücher für ein Schulkind.

  70 € kostet eine Schulbank.

100 € sind eine wertvolle Hilfe bei der 
Errichtung unserer neuen Schule.

Liebe Freunde und Förderer,

manchmal ist die Not z.B. nach Naturkatastro-
phen so groß, dass man kaum wirklich sofort hel-
fen kann. Man kann das Elend der Menschen nur 
lindern. Hier in Langlangso können wir die Not 
der Kinder, nicht zur Schule gehen zu können, 
aber sofort ändern.

Mit 50.000 Euro kann mit dem Bau der neuen 
Grundschule begonnen werden, um somit diesen 
Kindern in Indien eine gesicherte Zukunft mit 
 einer guten Schulausbildung zu ermöglichen.

Ich bitte Sie daher heute sehr herzlich: Unter-
stützen Sie meine Mitbrüder in Indien zum 
Wohle der Kinder mit Ihrer großherzigen 
Spende!

Vielen Dank für Ihre Hilfe und 
Gottes reichen Segen

Ihr Bruder 
Michael CMSF

Bruder Michael 
CMSF, 

Missionsprokurator

Bitte helft uns, damit wir eine Schulausbildung erhalten können!

Wir wollen
lernen

statt auf
dem Feld

zu arbeiten!

Bitte helft uns 
jetzt, damit 
wir später

anderen helfen 
können.

Ohne Schule
haben wir 

keine Chance, 
einen Beruf zu 

erlernen!



Die Grundschule –
Hoffnung mit 
Perspektive!

Kinder in Indien
ohne Zukunft

Als Br. Robert den beiden Kindern dann er-
zählte, dass wir Missionsbrüder planen in 
Langlangso eine Grundschule zu bauen,  fi ngen 
die beiden Geschwister an vor Freude und 
Glück über das ganze Gesicht zu strahlen.

Für den Bau unserer Grundschule und die 
 Einrichtung bis zur fünften Klasse werden 
50.000 Euro benötigt. Das Geld dafür steht uns 
Missionsbrüdern aber nicht zur Ver fügung. 
Und bevor die Baumaßnahme fi nanziell nicht 
abgesichert ist, können wir leider nicht be-
ginnen.

Wir dürfen die Eltern und Kinder von 
Langlangso nicht enttäuschen. Unsere 
Grundschule muss gebaut werden. Mit Ihrer 
Unterstützung können wir schon bald damit 
beginnen!

Langlangso ist ein Dorf im Nordosten Indiens, 
etwa 20 km von der nächst größeren Ortschaft 
entfernt. Vieles fehlt hier noch an Entwicklung, 
was in anderen Gebieten schon zum Alltag ge-
hört: befahrbare Transportwege, Trinkwasser-
anlagen, medizinische Versorgung und gute 
Schulen.

Die Menschen le-
ben in großer Ar-
mut und sind viel-
fach auf unsere 
Hilfe angewiesen.

Mein Mitbruder 
Robert CMSF hat 
nun den Bau eines 
einfachen Well-
blech-Schulgebäu-
des geplant. Al-
le Kinder bis zur 

fünften Klasse sollen darin ihre Schulbildung 
erhalten.

Br. Robert erzählte mir kürzlich über ein Ge-
spräch mit zwei Kindern aus dem Dorf (Uma 
und ihr kleinerer Bruder Anil): „Wir arbeiten 
täglich mit auf den Feldern. Unsere Eltern 
fahren alle paar Wochen mit dem Ochsen-
karren in den nächsten Ort, um dort unsere 
Felderzeugnisse anzubieten und Sachen zu 
kaufen. Wir wissen, dass andere Kinder dort 
täglich in der Schule lernen können und spä-
ter auch einen richtigen Beruf haben, in dem 
sie Geld verdienen können. Für uns ist der 
tägliche Weg dorthin aber zu weit.“

Die Kinder in Langlangso 
hoffen auf Ihre Mithilfe. 

Unsere geplante Schule ist wahre 
Hilfe zur Selbsthilfe!

Die bereits errichtete Schule im Missionszentrum Mount Assisi 
im 20 km entfernten Samelangso ermöglicht inzwischen Unter-
richt bis zur zehnten Klasse und wird von so vielen Kindern 
mit ganz viel Lerneifer genutzt. Jetzt benötigen die Kinder in 
Langlangso eine Schule!

Uma und ihr Bruder Anil würden 
gerne in einer Schule etwas lernen

Ohne die Hilfe der 
Missionsbrüder 
wären die Bewoh-
ner von Langlang-
so sich einem 
hoffnungslosen 
Schicksal über-
lassen. 

Kumar und Mani 
hoffen von Herzen auf 
den Bau der Schule in 
Langlangso, damit sie 
etwas lernen können.


